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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der vorliegende Band behandelt Geschichte in verschiedenen kurzen 
Längsschnitten. Mit dieser Betrachtungs- und Vorgehensweise unterschei-
det sich der Band von vielen herkömmlichen Geschichtsmaterialien. Die 
anschließenden historischen Betrachtungen erfolgen unter unterschied-
lichen Aspekten.

Das Werk dient der Vermittlung, Festigung und Überprüfung von histo-
rischen Grundkenntnissen sowie der Förderung von geschichtlicher All-
gemeinbildung. Die Materialien entstanden aus der praktischen Arbeit im 
Unterrichtsalltag.

Dem Leser und Nutzer des Bandes bleibt es überlassen, welche Materi-
alien er in den eigenen Unterricht aufnimmt. Eigene Arbeitsblätter können 
hinzugefügt werden. Der dargebotene Band bildet die Ergänzung zum be-
reits im Kohl-Verlag veröffentlichten Werk „Friedhelm Heitmann & Ulrike 
Stolz: Weltgeschichte – Von der Vorzeit bis heute; Kerpen 2008“.

An einigen Stellen können den Schülerinnen und Schülern gezielte Hilfe-
stellungen von der Lehrperson gegeben werden. Dies richtet sich nach dem 
jeweiligen Vorwissen. So kann man z.B. auf Seite 12/13 die Lösungswörter 
ungeordnet vorgeben oder auf Seite 70 die passenden Jahreszahlen zuvor 
eintragen.

Viel Erfolg beim Einsatz der vorliegenden Kopiervorlagen wünschen Ihnen 
der Kohl-Verlag und 

Friedhelm Heitmann



Seite 4 Seite 5

G
ES

C
H

IC
H

TE
 IM

 S
C

H
N

EL
LD

U
R

C
H

La
U

F
G

ru
nd

w
is

se
n 

ko
m

pa
kt

 u
nd

 s
ch

ne
ll 

ve
rm

itt
el

n!
   

  –
   

 B
es

te
ll-

N
r. 

P1
1 

55
0

Vorwort 1 Die sehr großen Zeitabschnitte (= Epochen1)  
der Geschichte

An das Mittelalter schließt sich die Neuzeit an. 

Bezogen auf Deutschland ist damit die Zeit nach 1945 gemeint.

Der erste Zeitabschnitt wird in den meisten Fachbüchern Ur- und Vorgeschichte 
genannt.

Innerhalb des Altertums heißt die Zeit der (alten) Griechen und Römer Antike2. 
Dafür wird auch der Begriff klassisches Altertum gebraucht.

Zwei Ereignisse werden oft als Beginn der Neuzeit angeführt: die Entdeckung 
Amerikas durch Christoph Kolumbus (1492) und die Reformation durch Martin 
Luther (1517).

Die Geschichte wird häufig in folgende sehr große Zeitabschnitte unterteilt:

Nach der Antike kommt das Mittelalter, das von ca. 500 n. Chr. bis 1500 n. Chr. 
gerechnet wird.

Aus der Ur- und Vorgeschichte gibt es keine oder nur ganz wenige schriftliche 
Quellen.

Der jüngste Abschnitt der Neuzeit wird des Öfteren als Zeitgeschichte bezeichnet.

Als zweiter großer Zeitabschnitt der Geschichte folgt das Altertum, aus dem viel 
mehr schriftliche Quellen vorhanden sind.

Aufgabe 1: 	 •  �Bringe die folgenden 10 durcheinandergeratenen Sätze in die  
richtige (chrono)logische Reihenfolge (1, 2, 3 …). 

		  •  �Schreibe anschließend die Sätze dementsprechend auf!
EA

Worterklärungen: �
1 � epoche (griech.) = anhalten, Haltepunkt in der Zeitrechnung;
2  antiquus (lat.) = alt

Aufgabe 2: 	 •  �Schreibe den Text in der richtigen Reihenfolge in dein Heft und  
unterstreiche die Namen der Epochen 

		  •  �Schreibe schließlich die Namen der genannten Zeitabschnitte unten 
auf dieser Seite nochmals auf!.

1. Epoche:  ________________________  4. Epoche:  _________________________

2. Epoche:  ________________________  5. Epoche:  _________________________

3. Epoche:  ________________________ 

EA
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Über mehrere Millionen von Jahren entwickelten sich Menschen aus 
tierischen Vorfahren. In der Wissenschaft wird davon ausgegangen: 
Vor ca. 4 –5 Millionen Jahren gab es die ersten menschenartigen Lebe-
wesen. Sie werden Hominide genannt (homo (lat.) = Mensch). Ostafrika 
gilt aufgrund von Knochen- und Zahnfunden bei den meisten Forschern 
als „Wiege der Menschheit“, d. h. die ersten Menschen lebten höchst-
wahrscheinlich in diesem Gebiet.

Von Ostafrika aus breiteten sich Menschen mit der Zeit über ganz 
Afrika sowie wahrscheinlich über die Halbinsel Sinai  Richtung Asien 
bzw. Europa aus. Nach Europa gingen Menschen meistens vermutlich 
über das Gebiet der heutigen Türkei. Später gelangten Menschen vom 
Festland Asien aus über die südlich davon gelegene Inselwelt nach Aus-
tralien. Noch später überquerten Menschen von Asien aus die Bering-
straße und kamen nach Nordamerika. Im Anschluss wanderten Men-
schen von Nordamerika nach Mittelamerika und von dort aus schließlich 
nach Südamerika. Die kurz beschriebene Ausbreitung der Menschen 
verlief über einen Zeitraum von mehreren Zehntausenden von Jahren 
oder noch mehr.

Übrigens: �Die Menschen stammen nicht vom Affen ab, sie haben je-
doch gemeinsame tierische Vorfahren.

2 Die frühe Ausbreitung der Menschen
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a)	 Was sind Hominide?

b)	 „Wiege der Menschheit“ in Ostafrika – was ist damit gemeint?

c)	� Stammen die Menschen vom Affen ab? Was haben die Menschen und Affen  
gemeinsam?

Aufgabe 1: 	 Beantworte die Fragen in vollständigen Sätzen in deinem Heft.

Aufgabe 2: 	� Trage farbige Pfeile in die untere kleine Weltkarte ein, von wo aus sich 
die Menschen auf der Erde in welche Richtungen ausbreiteten!

EA

EA

2 Die frühe Ausbreitung der Menschen

!
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3 Geschichte – ganz kurz betrachtet in 24 Zeitabschnitten

Aufgabe 1: 	� Setze die bei einigen Wörtern fehlenden Buchstaben ein! 
Schreibe außerdem zu jedem Zeitabschnitt einen passenden  
eigenen Satz!

EA

a)	 Die Steinzeit (bis ca. 2200 v. Chr. in Mitteleuropa):
 
	 Die  ___enschen benutzten zuerst  ___teine als  ___erkzeuge.

!

b)	 Das alte Ägypten (ca. 3000 v. Chr. bis 30 v. Chr.):
 
	 In  ___gypten wurden  ___yramiden  ___ebaut.

c)	 Das alte Griechenland (ca. 1200 v. Chr. bis 150 v. Chr.):
 
	 Im alten  ___riechenland fanden  ___lympische  ___piele statt.

d)	 Das Römische Reich (ca. 753 v. Chr. bis 1453 n. Chr.):
 
	 Die  ___ömer errichteten ein  ___roßes, mächtiges  ___eich.

e)	 Die Germanen (vor ca. 2000 Jahren):
 
	 Einige  ___tämme der  ___ermanen siedelten sich in  ___itteleuropa an.
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3 Geschichte – ganz kurz betrachtet in 24 Zeitabschnitten

f)	 Das Frühe Mittelalter (ca. 500 n. Chr. bis 1000 n. Chr.):
 
	� Das Fränkische  ___eich entstand, daraus gingen später 

 
___rankreich und  ___eutschland hervor.

!

h)	 Das Späte Mittelalter (ca. 1250 bis 1450 n. Chr.):
 
	 Zahlreiche  ___tädte bildeten und/oder  ___ergrößerten sich in  ___eutschland.           

k)	 Die Entstehung der USA (1776 –1783):
 
	� 13 Kolonien in  ___ordamerika erkämpften sich die

	 ___nabhängigkeit vom Mutterland  ___ngland.

j)	 Der Absolutismus (ca. 1650 –1800):
 
	� In  ___rankreich regierte der  ___önig Ludwig XIV. als  

 
___lleinherrscher.

g)	 Das Hohe Mittelalter (ca. 1000 bis 1250 n. Chr.):
 
	 ___itter (= Reiterkrieger)  ____ämpften  ___egeneinander.

i)	 Die Frühe Neuzeit (ca. 1450 –1650):
 
	 ___olumbus  ___ntdeckte  ___merika.
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3 Geschichte – ganz kurz betrachtet in 24 Zeitabschnitten

l)	 Die große Französische Revolution (1789 –1799):
 
	� Nach einem  ___ufstand wurde  ___rankreich für kurze  ___eit eine  

 
Republik (= Volksstaat).

!

m)	 Das Zeitalter Napoleons I. (1799 –1815):
 
	� Der französische  ___aiser  ___apoleon I. herrschte über weite Teile  

 
___uropas.

n)	 Die Deutsche Revolution (1848 –1849):
 
	� Der politische Umsturzversuch in  ___eutschland wurde schließlich 

 
von  ___oldaten  ___iedergeschlagen.

o)	 Die Industrielle Revolution (ca. 1770-1850):
 
	� Technische Erfindungen veränderten stark die  ___rbeit und

	 das sonstige  ___eben vieler  ___enschen.

p)	 Das Zeitalter Bismarks (1862 –1890):
 
	 Das 2.  ___eutsche  ___eich wurde  ___egründet.

q)	 Der Imperialismus (ca. 1880 –1914):
 
	 ___roßmächte  ___ahmen Kolonien in  ___esitz.
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